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GEMEINDE
DETTINGEN AN DER ERMS

Gemeindeverwaltung 10.04.2024
Dettingen an der Erms

Einladung

zu einer Sitzung des Verwaltungsausschusses am Dienstag, 16.04.2024 im
Sitzungssaal im Rathaus "SchloRle".

Beginn: 17:00 Uhr

Tagesordnung
1 Laufendes und Bekanntgaben

2 Schulsozialarbeit
Hier: Sommerferienprogramm
Vorlage: 8602 off

3 Gemeindebulcherei
Hier: Jahresbericht fiur das Jahr 2023
Vorlage: 8605 off

4 VHS
Hier: Jahresbericht fur das Jahr 2023
Vorlage: 8604 off

5 Wanderkonzeption Mittlere Alb, Albtrauf und Biosphérengebiet
Schwabische Alb
Hier: Pflegevertrag mit dem Schwabischen Albverein e.V.
Vorlage: 8606 off

6 Verschiedenes
Mit freundlichen GriiRen

Nl

Michael Hillert
BlUrgermeister



O 2

GEMEINDE
DETTINGEN AN DER ERMS

Sitzungsvorlage

Drucksachennummer: Sachbearbeitung: Vera Dobberstein 12.03.2024
8602 off AZ: - DO/Gro
Gremium Behandlungszweck/-art

Verwaltungsausschuss Kenntnisnahme offentlich
16.04.2024

Vorherige Drucksachennummer/Beratung:

Informationsvorlage

Schulsozialarbeit
Hier: Sommerferienprogramm

Sachverhalt

Die Verwaltung arbeitet derzeit bereits wieder an der Umsetzung des Sommerferien-
programms 2024. Auch in diesem Jahr werden Vereine, Einrichtungen, Betriebe oder
Kinstler gesucht, die bereit sind Programmpunkte im Rahmen des Sommerferienpro-
gramms anzubieten.

Hinzu kommen auch wieder einige Programmpunkte, die von der Jugendsozialarbeit
organisiert werden.

In den letzten Jahren haben sich beim Sommerferienprogramm einige negative Trends
entwickelt, Gber die die Verwaltung informieren méchte, darunter:

e Immer weniger Anbieter

e Immer weniger Teilnehmer

e Mangelnde Verbindlichkeit (sowohl von gebuchten Terminen, als auch was die
Zahlungsverpflichtung angeht)

Frau Bahnmuiller-Luft fihrt die 0.g. Punkte in der Sitzung néher aus.
Die 0.g. Tendenzen zeichnen sich bereits seit einigen Jahren ab. Daher erfolgten in den

letzten Jahren auch immer wieder kleinere Nachjustierungen, z.B. Erinnerungsanrufe
am Tag vorher, um die Verbindlichkeit wieder herzustellen.



Beim letzten interkommunalen Arbeitskreis des Landkreises Reutlingen fur Jugendar-
beit wurde das Thema ebenfalls thematisiert. Alle anwesenden Kommunen berichteten
von gleichen/ahnlichen Erfahrungen und Tendenzen.

Die Verwaltung méchte den Ausschuss informieren und ins Gesprach kommen, ob und
inwieweit es hier Anderungen in den Planungen fir die nachsten Jahre bedarf.
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GEMEINDE
DETTINGEN AN DER ERMS

Sitzungsvorlage

Drucksachennummer: Sachbearbeitung: Sabine Makram 28.03.2024
8605 off AZ: - 3G
Gremium Behandlungszweck/-art

Verwaltungsausschuss Kenntnisnahme offentlich
16.04.2024

Vorherige Drucksachennummer/Beratung:

Informationsvorlage

Gemeindeblcherei, hier: Jahresbericht fir das Jahr 2023

Sachverhalt

Die Jahresberichte der offentlichen Einrichtungen der Gemeinde (VHS/Blcherei, Hei-
matmuseum und Jugendsozialarbeit) werden in der ersten Jahreshalfte in
einzelnen Sitzungen dem Verwaltungsausschuss zur Kenntnis gegeben.

Den Institutionen wird damit die Mdglichkeit gegeben, aktuell aus ihren Einrichtungen zu
berichten.

In diesem Jahr werden die Jahresberichte der VHS und der Gemeindebucherei in der
Aprilsitzung schriftlich vorgestellt. Der Jahresbericht der Jugendsozialarbeit erfolgt in
der Junisitzung ebenfalls schriftlich.

Einmal jahrlich wird eine Institution im Wechsel vom Verwaltungsausschuss besucht.
Bei diesem Termin hat das Gremium Gelegenheit, sich vor Ort einen Eindruck tber die
Arbeit der Verantwortlichen zu machen. In diesem Jahr ist das Gremium im Heimatmu-
seum voraussichtlich in der Junisitzung vor Ort.

Die Gemeindebulcherei, vertreten durch die Leiterin Frau Sabine Makram hat fur das
vergangene Jahr 2023 einen Bericht erstellt, der einen Uberblick ber die wesentlichen
Entwicklungen, Veranstaltungen und Angebote der Gemeindeblcherei im vergangenen
Jahr gibt.

Diesen finden Sie als Anlage zu dieser Vorlage.
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DETTINGEN AN DER ERMS

Jahresbericht der Gemeindebuchereli
fur das Jahr 2023

Nach den nicht einfachen Corona-Jahren war 2023 endlich wieder ein ,ganz
normales® Jahr, in dem alles ohne Einschrankungen moglich war.

Gut besucht, wenn auch nicht ausverkauft, waren die finf Kindertheater-
veranstaltungen. Mit den Blinklichtern, dem Theater HERZeigen und dem Theater
Vagabuindel gastierten bekannte und bewahrte Schauspieler in Dettingen. Zum
ersten Mal gastierten das Figurentheater Unterwegs mit dem Marchen ,Nils Karlsson
Daumling® bei uns und Ingrid Irrlicht mit dem faszinierend gro3en ,Wi Wo Wa —
Wunderbuch®. Die Kindertheater sind fur junges Publikum ab 4 Jahren gedacht.
Freundlicherweise wurden die Auffihrungen wieder von der Volksbank Ermstal-Alb
eG gefordert.

Bis zu den Sommerferien besuchten alle Kindergartenkinder, die im Herbst
eingeschult wurden, zusammen mit ihren Erzieherinnen die Blcherei. Bei diesem flr
viele ersten Besuch lernten sie das Medienangebot fur ihre Altersgruppe kennen.
RegelmaRig wurden auRerdem Themenkisten an die einzelnen Gruppen
ausgeliehen, sofern ein weiterer Besuch nicht mdglich war. Auch hier steht die
Leseanbahnung im Vordergrund.

Dazu war die Blicherei mit einer passenden Medienauswahl auch zu Gast bei einem
Elternabend. So konnte den Eltern auch von unserer Seite aus die Bedeutung des
Vorlesens und Erzahlens und des Umgangs mit Biichern nahegelegt werden.

Gerne kamen viele Schulklassen zu den zahlreichen Autorenbegegnungen
zwischen Marz und Juli in die Bucherei. Bekannte Kinderbuchautoren wie Benjamin
Tienti, Cally Stronk, Dita Zipfel und Stephan Kndsel stellten den Schilerinnen
und Schilern ihre Blcher vor und standen fur Fragen zur Verfigung. Alle
Autorenbegegnungen fanden in Kooperation mit dem Regierungsprasidium Tibingen
— Fachstelle fur das 6ffentliche Bibliothekswesen und der Schillerschule statt. Die
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Lesungen wurden teils vom Land Baden-Wurttemberg mit Mitteln zur Férderung
kultureller Veranstaltungen im landlichen Raum unterstitzt, teils mit Mitteln des
Deutschen Literaturfonds zu ,Neustart Kultur® komplett finanziert.

Alle 1. und 2. Klassen kamen zu einem Buichereibesuch mit unterschiedlichen
Schwerpunkten. Lesefdérderung und das Einfordern vom Lesen-lben bleiben
vorrangig wichtig.

Die 3. Klassen lernten die Blicherei von einer ganz anderen Seite kennen: fur sie gab
es ein ,Lernbuffet®, bereitgestellt von der Staatlichen Fachstelle fur das offentliche
Bibliothekswesen am Regierungsprasidium Tibingen. Unterrichtsbegleitend waren
zum Thema ,Ernahrung” ca. 20 Stationen aufgebaut. Dort mussten mit Hilfe von
Buchern, Internet, Horbeispielen oder Versuchen Fragen beantwortet werden. Das
ist recht anschaulich und macht allen immer viel Spal3.

Mit einem ganzen Team an Vorleserinnen und auch einem Vorleser konnte 10mal
die kostenlose Vorlesestunde ,Vorlesen zur Marktzeit® an einem Freitag pro Monat
in der Bucherei stattfinden. Ganz langsam etabliert sich dieses Angebot wieder.

In Kooperation mit anderen Institutionen fanden auch Veranstaltungen fur
Erwachsene statt. Zusammen mit der Volkshochschule Dettingen und der
Buchhandlung Litera fand ein sehr interessanter Vortrag von Dr. Michael Kienzle
zum Thema ,,Burgen und Schlésser im Landkreis Reutlingen* statt.

Im Juni fanden in Kooperation mit den Volkshochschulen, Blichereien und
Buchhandlungen in Bad Urach und Metzingen die 24. Ermstaler Literatur- und
Kulturtage mit dem Thema ,,Der Himmel — die Welt tGber uns*. Die
Hauptorganisation und damit die Auftaktveranstaltung fanden in diesem Jahr in
Dettingen statt. Der Literaturperformer und der Dettinger Chor Vocal Affair fuhrten mit
gesprochenen und gesungenen ,Nachtgedanken® durch den Abend. In Bad Urach
war der finnische Autor Olli Jallonen zusammen mit seinem Ubersetzer Stefan
Moster zu Gast, die informative Abschlussveranstaltung war in Metzingen mit dem
Physiker Rolf Heilmann.

Mit grol3er Freude haben Kinder und Erwachsene die Ausstellung mit den frohlich
bunten und detailreichen Originalillustrationen von dem Kinderbuchautor Kai
Pannen betrachtet. Vor allem seine lustigen Bicher von Karl-Heinz und Bisy sind
sehr beliebt.
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Im Winter wurde eine Walt-Disney-Ausstellung gezeigt. Beide Ausstellungen
wurden von der Staatlichen Fachstelle fur das 6ffentliche Bibliothekswesen beim
Regierungsprasidium Tubingen als Wanderausstellungen zusammengestellt.
Zusatzlich gab es die ublichen kleineren Thementische Ubers Jahr in der Blcherei.

Uber die Sommerferien gab es wieder die Moglichkeit bei der landesweiten Aktion
zur Leseforderung ,Heiss auf Lesen® mitzumachen. Etwa 30 Kinder haben diesmal
fleiBig gelesen und sich uber tolle Preise gefreut.

Das Jahr 2023 in Zahlen

Medienangebot:
- Zum Jahresende 2023 waren 16.196 Medien im Bestand, dazu 45.371
virtuelle Medien im Verbund.
- Unseren Leserinnen und Lesern standen damit 61.567 Medien zur Verfigung.
- 934 Medien wurden neu angeschafft
- 383 Medien wurden ausgeschieden

Ausleihe:
- 33.066 Medien in der Blicherei (Vorjahr 32.901)

+ 5.553 virtuelle Medien (Vorjahr 5.774) = 38.619 Medien insgesamt
(Gesamtausleihe 2020: 43.074, Gesamtausleihe 2021: 38.336,
Gesamtausleihe 2022: 38.675)

Die Ausleihzahlen stagnieren im Vergleich zum Vorjahr. Die Zahl der Leserinnen und

Leser steigt jedoch. Das Lesen steht in Konkurrenz zu vielen anderen

Freizeitbeschaftigungen und Aufgaben.

Leserzahlen:

- 939 Leseausweise wurden benutzt, 34 mehr als im Vorjahr
Von diesen Leserinnen und Lesern sind ca. 340 im Grundschulalter, ca. 170
zwischen 11 — 15 Jahre alt. Ca. 45% sind Erwachsene. Unsere alteste Leserin
ist 96 Jahre alt!

- 251 neue Ausweise wurden ausgestellt, 46 mehr als im Vorjahr.
Davon wurden 180 Ausweise fur Kinder zwischen 6 und 12 Jahren
ausgestellt.

Veranstaltungen und Besucherzahlen:
- 25 Gruppen (Kindergarten, Schulklassen, Geflichtete aus der Ukraine) kamen
zu Fuhrungen in die Blicherei
- 27 weitere Veranstaltungen (Autorenbegegnungen, Vorlesestunden, Theater,
Lernbuffet etc.) fanden fur Kinder statt
- 4 Veranstaltungen gab es fur Erwachsene
- 1 Elternabend im Kindergarten



- mehrere Ausstellungen, darunter die lustigen Original-lllustrationen von Kai
Pannen
- 2 Schilerinnen kamen im Rahmen eines Praktikums in der
Gemeindeverwaltung auch an jeweils einem Nachmittag in die Blcherei
- Alessa Wirth stellte ihr erstes Buch in der Gemeindebiicherei der Offentlichkeit
vor
Insgesamt nahmen ca. 1900 Personen an den etwa 60 Veranstaltungen teil.

Offnungszeiten:
An 19 Stunden pro Woche ist die Blcherei gedffnet, das waren im vergangenen Jahr
904 Offnungsstunden an 191 Tagen.

Mitarbeiterinnen:
Es sind weiterhin zwei Schilerinnen in der Gemeindebucherei beschaftigt, die sich
den Dienst am Mittwoch- bzw. Freitagnachmittag teilen.

Ausblick

Der Terminkalender der Gemeindebucherei fir das laufende Jahr fullt sich:
Kindertheater, Autorenbegegnungen, Klassenbesuche und Ausstellungen sind schon
fest geplant. Und immer gibt es Liicken fur spontane Themen und Méglichkeiten.

Unser Hauptaugenmerk liegt bei der Leseférderung. Dabei bemihen wir uns vor
allem darum, die Kinder mdglichst langerfristig und freiwillig fir das Lesen zu
begeistern.

Danke

Am Schluss dieser Rickschau mdchte ich im Namen des ganzen Blchereiteams der
Verwaltung und dem Gemeinderat ein herzliches Dankeschdn sagen fir die gute
Unterstutzung unserer Einrichtung.

Dettingen, den 25.03.2024
Sabine Makram
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Sitzungsvorlage

Drucksachennummer: Sachbearbeitung: Anke Adametz- 28.03.2024
8604 off Leichtle

AZ: - 1JG
Gremium Behandlungszweck/-art

Verwaltungsausschuss Kenntnisnahme offentlich
16.04.2024

Vorherige Drucksachennummer/Beratung:

Informationsvorlage
VHS, hier: Jahresbericht fir das Jahr 2023

Sachverhalt

Die Jahresberichte der offentlichen Einrichtungen der Gemeinde (VHS/Bucherei, Hei-
matmuseum und Jugendsozialarbeit) werden in der ersten Jahreshalfte in
einzelnen Sitzungen dem Verwaltungsausschuss zur Kenntnis gegeben.

Den Institutionen wird damit die Mdglichkeit gegeben, aktuell aus ihren Einrichtungen zu
berichten.

In diesem Jahr werden die Jahresberichte der VHS und der Gemeindebucherei in der
Aprilsitzung schriftlich vorgestellt. Der Jahresbericht der Jugendsozialarbeit erfolgt in
der Junisitzung ebenfalls schriftlich.

Einmal jahrlich wird eine Institution im Wechsel vom Verwaltungsausschuss besucht.
Bei diesem Termin hat das Gremium Gelegenheit, sich vor Ort einen Eindruck tber die
Arbeit der Verantwortlichen zu machen. In diesem Jahr ist das Gremium im Heimatmu-
seum voraussichtlich in der Junisitzung vor Ort.

Die Volkshochschule Dettingen an der Erms, vertreten durch Frau Anke Adametz-
Leichtle hat fir das vergangene Jahr 2023 einen Bericht erstellt, der einen Uberblick
Uber die wesentlichen Entwicklungen, Veranstaltungen und Angebote der VHS im ver-
gangenen Jahr gibt.

Diesen finden Sie als Anlage zu dieser Vorlage.
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Gemeinde Dettingen an der Erms

Jahresbericht 2023 der Volkshochschule Dettingen an der Erms
Partnergemeinde der Volkshochschule Reutlingen
VA-Sitzung am 16. April 2024
Gemeinde Dettingen an der Erms

1. Allgemeines

Schon der Start in das Jahr 2023 war fiir die Volkshochschule in Dettingen ermutigend.

Man spurte, dass Corona in den Hintergrund geriickt war. Knapp 150 Abendveranstaltungen,
Seminare und Kurse standen das Jahr tber zur Auswahl.

Landeskundliche Vortrage entfihrten in exotische Lander. Es ging nach Kanada, in die
Wisten der Welt oder Richtung Sidpazifik nach Neuseeland.

i R S ) o 3 A W e E—
,,Die kanadischen Rockies” ,Burgen & Schlosser im Lkr. RT ,Faszination Neuseeland”
Foto: Verena Schmidt Foto: Dr. Michael Kienzle Foto: Franco Torrente

Aber auch die hiesige Region kam nicht zu kurz mit einem historischen Vortrag tiber Burgen
und Schldsser im Landkreis Reutlingen, der zusammen mit der ortlichen Gemeindeblicherei
und der Buchhandlung Litera organisiert wurde. Ein bewéahrtes Team, das in diesem Jahr
auch die 24. Ermstaler Literatur- und Kulturtage unter dem Motto ,Der Himmel — die Welt
Uber uns® stemmte.

Mit ,Weingenuss in der Abenddammerung® zog es die vhs zum ersten Mal in die Neuffener
Weinberge. Die Dettinger Winzerin Petra Bachner hat zu einem stimmungsvollen und
informativen Spaziergang eingeladen. In ihrem Weinberg erfuhren die Interessierten nicht
nur einiges uber sogenannten Cool Climate Weine. Man konnte sich in geselliger Runde
auch mit allen Sinnen von der Qualitat der aktuellen Kollektion Giberzeugen.

Petra Bachner Foto: Eberhard Sailer
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Von aul3erordentlicher Qualitéat war ebenso das diesjahrige Herbstkonzert des vhs-
Orchesters unter der Leitung von Paula Stark, die mit den Musizierenden und dem Jade-
Quartett ein anspruchsvolles Programm erarbeitet hatte.

Herbstkonzert des vhs-Orchesters mit dem Jadequartett unter der Leitung von Paula Stark
Foto: Yvonne Knauer

Im Rahmen des ,Arzt-Patienten-Forums* wurden die Infoabende ,Hautkrebs &
Sonnenschutz® sowie ,Was ist Rheuma?“ durchgefihrt. Die gut besuchte
Veranstaltungsreihe in Kooperation mit der Kassenarztlichen Vereinigung Baden-
Wirttemberg zeigt, wie hoch das Informationsbediirfnis in Sachen Gesundheit ist. Auch die
Seminarangebote sind in diesem Fachbereich Uberwiegend gut angenommen worden. Die
Themen reichten von ,Babymassage” und ,Grolimutters Wickel* tGber ,Die Herstellung von
Duft- und Salbenprodukten® bis ,Erndhrung bei Reizdarm®“. Der Kréuterspaziergang am
Calver-Buhl bleibt ein Publikumsmagnet. Auch die Farb- und Stilberatung unter dem Motto
,Frischer Wind im Kleiderschrank!“ hat sich etabliert.

Sprachkenntnisse werden — von Kompaktkursen abgesehen - mittlerweile online erworben.
Zwei der angebotenen Italienisch- und Spanischintensivkurse waren im Herbstsemester
erfreulicherweise ausgebucht.

Im Bewegungsbereich gab es zu Beginn des Herbstsemesters einen empfindlichen Dampfer.
Wegen Hochwasserschaden konnte der Gymnastikraum in der Schillerschule nicht mehr
genutzt werden. Hier findet normalerweise ein Grof3teil der vhs-Bewegungsangebote statt.
Es mussten also innerhalb kirzester Zeit Alternativen gesucht und gefunden werden, damit
vhs-Sport im Herbst-/ Wintersemester Uberhaupt stattfinden konnte. Dies ist uns in enger
Abstimmung mit der Gemeinde gelungen — wenn auch mit Verzégerung und Abstrichen fiir
Teilnehmende und Kursleitende.

Dozent*innen zu finden ist mittlerweile eine Herausforderung. Trotzdem konnten mehrere
Fitness- und Gymnastikkurse durchgefiihrt werden. Pilates, Yoga & Qigong sind fest
etabliert. Mit Nordic Walking & Bogenschiel3en ging es wieder nach Drauf3en. Orientalischer
Tanz fur Erwachsene und Zumba® waren nach langerer Pause wieder moglich. Neu im
Programm waren mitreiRende Salsa-Workshops. Das Interesse an Aqua-Gymnastik ist nach
wie vor grof3. Schon, dass der gefragte Kurs nun wochentlich im Hallenbad angeboten
werden kann.

L,Fitgym far Fl:aén“ Foto: éivia B
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Der Kreativitat war auch 2023 keine Grenzen gesetzt beim Fotografieren oder Outdoor-

Painting. Die Flechtkurse haben ihre Fangemeinde. Sichtschutzwénde und Engel & Sterne
wurden aus Weiden angefertigt. Regelrechte Hingucker und Kunstwerke, die auch bei den
Filzkursen zum Muttertag, vor Weihnachten oder bei den Filzgeschichten entstanden sind.

Filzgeschichten ,,Igelbenteuer" +Muttertagsfilzen® ,Engel & Sterne flechten aus Weide"*
Foto: Silvia Bauer Foto: Silvia Bauer Foto: A-L

Die Backkurse im Oberen Backhaus sind der Renner. Zukiinftig werden auch wieder
Kochkurse in der Schulkiiche stattfinden.

Was die GroRmutter noch wusste: Backhauskurse mit Cornelia Randecker Fotos. A-L

Erfreulich, dass mit der ,Quasselbande” fur die Jungsten ab 18 Monaten zumindest im
Fruhjahrsemester ein Besuch von Eltern-Kind-Kursen maoglich war. Kindergartenkinder
konnten sich im Vorschulfuchs auf die Schule vorbereiten. Und wer eher Lust auf Bewegung
hatte, konnte sich im Orientalischen Tanz mit Bollywood-, Latino- und Hip-Hop-Moves
ausleben.
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2. Statistik

Der Blick auf die Zahlen stimmt zuversichtlich. Bei den Teilnehmenden wurde eine
Steigerung von uber 30 % erreicht. Hier nahern wir uns wieder dem hohen Niveau von 2019.
Einer Zeit, die noch nicht von Corona und Krieg gepragt war.

Die Verunsicherung in unserer Gesellschaft blieb uns auch ohne Pandemie erhalten. Sie hat
sich eher verstarkt. Trotzdem zeigt sich durch die positive Entwicklung der Zahl an
Teilnehmenden, dass das Bedurfnis nach Kultur, Bildung und Begegnung weiterhin besteht,
gewunscht und gelebt wird. Allerdings bevorzugt Giber konzentrierte Formate, wie
Intensivkurse, Infoabende und Veranstaltungen. Die Bereitschaft langfristig Zeit zu
investieren ist begrenzt, deshalb ist der Riickgang der Unterrichtseinheiten kaum
aufzuhalten.

Teilnehmende Unterrichtseinheiten
2019 1298 1465
2020 622 1000
2021 482 1057
2022 796 1100
2023 1069 1067
2023 2022 2021 2020 2019
Kursangebote 145 163 144 140 138
Durchgefihrt 90 91 66 53 105

Veranstaltungen:

Frihjahr 2023

o Die kanadischen Rockies: Mutter und Tochter 1090 Kilometer zu Ful® unterwegs® —
Multivisionsschau mit Verena Schmidt (57 Besucher*innen)

o ,Glanzlichter Stidamerikas® - Multimedia-Vortrag mit Karl-Heinz Unterberger (39
Besucher*innen)

e _Weingenuss in der Abenddammerung” — Weinspaziergang & Verkostung mit Petra
Bachner (25 Besucher*innen)

e Arzt-Patienten-Forum ,Wenn die Haut verbrennt — Hautkrebs und Sonnenschutz” -
Vortrag mit Dr. Antje Schéfers und Dr. Gunther Fuhrer
Kooperation mit der Kassenarztlichen Vereinigung (34 Besucher*innen)

e 24, Ermstdler Literatur- und Kulturtage ,Nachtgeschichten“ mit Gerald Friese & Vocal
Affair (60 Besucher*innen)*

Herbst 2023/ 24
e ,Burgen und Schildsser im Landkreis RT* - Vortrag mit Dr. Michael Kienzle in
Kooperation mit der Gemeindebticherei (44 Besucher*innen)
o Faszination Neuseeland® — Multivisionsschau mit Franco Torrente (78
Besucher*innen)
e Eine Reise durch funf Wisten® - Multivisionsschau mit Gudrun Pahl und Robert
Moser (14 Besucher*innen)
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o ,Armenien und Georgien“ — Multivisionsschau mit Karl-Heinz Unterberger
(41 Besucher*innen)
e Arzt-Patienten-Forum ,Was ist Rheuma“ mit Dr. Swen H. Jacki
und Dr. Gunther Fuhrer Kooperation mit der Kassenarztlichen Vereinigung Baden -
Wirttemberg (52 Besucher*innen)
e VHS Orchester unter der Leitung von Paula Stark
2 Herbstkonzerte in der Schillerhalle
Musikalische Umrahmung eines Gottesdienstes in der Dettinger Stiftskirche
und einer Adventsfeier des Heims der Bruderhausdiakonie in der Schwalbenstadt.
(Insgesamt ca. 400 Besucher*innen) *

Anmerkung: Veranstaltungen, die mit * Zeichen versehen sind, flieRen nicht in die vorliegende Gesamtstatistik ein. Die Anzahl
der Teilnehmenden, Unterrichtseinheiten und realisierten Angebote werden in diesen Fallen nicht beriicksichtigt.

3. Kooperationen
Die Zusammenarbeit wurde im vergangenen Jahr mit allen bisher bestehenden
Partner*innen im vergangenen Jahr gepflegt und gelebt. Dazu zahlen:
e Gemeindeblcherei (Ermstaler Literatur- und Kulturtage)
Gemeinde (Musiksommer und Sommerferienprogramm)
Gesunde Gemeinde (Backhauskurse)
Kassenarztliche Vereinigung Baden-Wurttemberg (,Hautkrebs® & ,Rheuma)
Schutzenverein (Bogenschiel3en)

4. Ausblick und abschlieende Bemerkung

2023 war fur die vhs in Dettingen auch in Zeiten der Krisen und trotz Hochwasser-
schaden ein zufriedenstellendes Jahr, das fur die Zukunft optimistisch stimmt. Eine
innovative Programmgestaltung nah an den Menschen, bleibt weiterhin das Ziel in
jedem Semester - fur Bildung, Kultur und Information vor Ort.

Unsere qualifizierten Dozent*innen sind eine wichtige Saule fur das Gelingen.
Ebenso der umfangreiche administrative Hintergrund durch die Volkshochschule
Reutlingen und Gemeindeverwaltung Dettingen, stets tatkréaftig unterstiitzt von den
Hausmeister*innen und Kolleg*innen des Bauhofs.

Die Bereitstellung der finanziellen Mittel durch Herrn Burgermeister Hillert und den
Gemeinderat bilden das zentrale Fundament fir alles positive Wirken in der
Gemeinde Dettingen an Erms. Fir alle Unterstlitzung, Zuspruch und Riickhalt:
Vielen Dank!

Dettingen an der Erms, den 28. Marz 2024  Anke Adametz-Leichtle
vhs-Leitung
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Beschlussvorlage

Wanderkonzeption Mittlere Alb, Albtrauf und Biospharengebiet Schwabische Alb
Hier: Pflegevertrag mit dem Schwabischen Albverein e.V.

I. Beschlussantrag

Der Pflegevereinbarung im Rahmen der “Wanderkonzeption Mittlere Alb, Albtrauf und
Biospharengebiet Schwabische Alb” wird entsprechend der Anlage zugestimmt.

II. Finanzielle Auswirkungen

Keine unmittelbaren finanziellen Auswirkungen. Bei Bedarf und auf Anfrage konnen
Personalkosten beim Bauhofpersonal entstehen.

Ill. Sachverhalt

Zur Pflege des SAV-Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den
Kommunen des Landkreises Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb lie-
gen oder unmittelbar daran angrenzen, wird ein Pflegevertrag mit dem Schwabischen
Albverein e.V. (SAV) geschlossen.

Die Finanzierung erfolgt dabei Gber die Landkreise Esslingen und Reutlingen bezie-
hungsweise durch Mythos Schwébische Alb.

Bei Bedarf und auf Anfrage unterstiitzen die Stadte und Gemeinden den SAV im Rah-
men der Qualitatssicherung durch die Arbeit ihrer Bauhofe, u.a. bei folgenden Arbeiten:

* Bereitstellung und Montage neuer Wegzeiger-Pfosten
» Reparatur Wegzeiger-Pfosten
* Reinigung der Wegzeiger

16



* Einrichtung von temporaren Umleitungen
* groRere Wegeinstandsetzungsmalinahmen

Dies Bedarf der vorherigen Abstimmung mit den Kommunen. Die Entscheidung Uber
die Unterstutzung der Mal3nahmen liegt bei den Kommunen.
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Esslingen REUTLINGEN  sctwasiscie

l Landkreis
Reutlingen

Schwabischer
Albverein

VEREINBARUNG
zwischen dem

Landkreis Esslingen
vertreten durch Herrn Landrat Heinz Eininger
73726 Esslingen am Neckar

dem

Landkreis Reutlingen
vertreten durch Herrn Landrat Dr. Ulrich Fiedler
72764 Reutlingen

der

Tourismusgemeinschaft Mythos Schwabische Alb im Landkreis Reutlingen e.V.
vertreten durch den 1. Vorsitzenden Elmar Rebmann
72574 Bad Urach

den 43 Stadte und Gemeinden der beiden Landkreise Esslingen und Reutlingen:

Bad Urach, Beuren, Bissingen a. d. Teck, Dettingen an der Erms, Dettingen unter Teck,
Engstingen, Eningen u. A., Erkenbrechtsweiler, Frickenhausen, Gomadingen, Gra-
benstetten, Grafenberg, Grol3bettlingen, Gutsbezirk Minsingen, Hayingen, Hohen-
stein, Hulben, Kirchheim u. Teck, Kohlberg, Lenningen, Lichtenstein, Mehrstetten,

Metzingen, Minsingen, Neckartailfingen, Neckartenzlingen, Neidlingen, Neuffen, Nirt-
ingen, Owen, Pfronstetten, Pfullingen, Pliezhausen, Reutlingen, Riederich, ROmer-

stein, Sonnenbihl, St. Johann, Trochtelfingen, Walddorfhaslach, Wannweil, Weilheim

a. d. Teck, Zwiefalten

vertreten durch die jeweiligen Burgermeisterinnen und Blrgermeister
und dem

Schwaébischen Albverein e.V. (SAV)
vertreten durch

den Prasidenten Herr Dr. Rauchfuld
70174 Stuttgart

zur Pflege des SAV-Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den
Kommunen des Landkreises Esslingen, die im Biosphéarengebiet Schwabische Alb lie-
gen oder unmittelbar daran angrenzen.

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
1 von 46
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Vorbemerkung

Das Wanderangebot tragt erheblich zur Tourismusférderung sowie zur Attraktivitat der ge-
samten Region als Wohnort bei. Fur die oben genannten Stadte und Gemeinden aus den
Landkreisen Esslingen und Reutlingen wurde Uber die Geschéftsstelle Biospharengebiet
Schwabische Alb gemeinsam mit dem Schwabischen Albverein die Konsolidierung des SAV
Grundwanderwegenetzes vorgenommen und ein Kataster fiir die Neubeschilderung auf
Grundlage des einheitlichen Wege- und Beschilderungskonzepts der Schwabischen Alb er-
arbeitet. Ziel war, neben der Férderung des Wandertourismus, die qualitative Uberarbeitung
und Bindelung der einzelnen Aktivitaten rund um das Wandern sowie eine einheitliche Be-
schilderung der Wege. Die qualitative Uberarbeitung umfasste insbesondere auch die Berei-
che Nachhaltigkeit, Naturschutz und Besucherlenkung. Durch die Reduzierung von ausge-
schilderten Wanderwegen, beispielsweise durch die Biindelung parallel verlaufender Span-
gen, soll zudem der Pflegeaufwand kiinftig weiterhin bewerkstelligt werden kdénnen.

Grundlage fur die Katastererstellung war das im Jahr 2015 erarbeitete und beschlossene alb-
weit gultige Wege- und Beschilderungskonzept Schwabische Alb des Schwébischen Albver-
eins und des Schwabische Alb Tourismusverbands.

Eine liickenlose und fehlerfreie Beschilderung und die Pflege von Wanderwegen ist wesentli-
cher Bestandteil der Qualitat von Wanderwegen. Um diese Qualitat zu gewahrleisten, wird
zwischen den Landkreisen, Mythos Schwabische Alb, den Kommunen und dem Schwabi-
schen Albverein die folgende Vereinbarung geschlossen:

1. Gegenstand der Vereinbarung

Gegenstand dieser Vereinbarung ist die nachhaltige Pflege und Unterhaltung des SAV-
Grundwanderwegenetzes im Bereich des Biospharengebiets sowie den angrenzenden Stad-
ten und Gemeinden in den Landkreisen Esslingen und Reutlingen. Dafir erhalten die Kom-
munen und die SAV-Ortsgruppen ein Kataster mit den Standorten der Wegweiser sowie In-
halte der Wegzeigerblatter. Die zu pflegenden Wegeabschnitte sind dem Natursportplaner zu
entnehmen. Die Pflege und Unterhaltung der kommunalen Ortsrunden obliegt den Stadten
und Gemeinden.

2. Aufgaben des Schwébischen Albvereins

e Qualitatssicherung der Beschilderung auf Grundlage des 0.g. Wege- und Beschilde-
rungskonzepts Schwabische Alb sowie des SAV-Leitfadens flir die Markierung von Wan-
derwegen

e Wegepflege (Freischneiden von Markierungszeichen und Wegweisern, Reinigung ver-
schmutzter Wegweiser, Erneuerung Markierungszeichen, etc.). Die Uberpriifung der
Wege sollte mind. zweimal jahrlich in Form von Begehungen erfolgen, ggf. zusatzlich
nach schédigenden Ereignissen.

e Fihrung und Pflege des Standortkatasters inkl. Bereitstellung entsprechender Zugéange
fur den Natursportplaner fur die Landkreise, Mythos Schwabische Alb und die Stadte und
Gemeinden sowie Ubermittlung des aktuellen Katasters zum Jahresende an die Land-
kreise und Mythos Schwabische Alb.

e Beschaffung und Montage von auszutauschenden oder zu ergdnzenden Wegzeigern,
Standortaufklebern und Markierungszeichen.

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
2 von 46
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e Alte Beschilderungen an Kreuzungen von Wanderwegen werden vom Schwabischen
Albverein abgebaut. Alte Schilder werden nur dort beibehalten, wo keine neuen Wegzei-
ger in der Nahe sind und durch alte Beschilderung unterwegs eine sichere Lenkung ge-
wabhrleistet wird.

3. Aufgaben der Landkreise

e Koordination des Austauschs von Informationen zwischen den Stadten und Gemeinden
und dem SAV.

e Beteiligung bei Planungen und Anordnungen und Hilfestellung bei Genehmigungen fir
temporéare Umleitungen.

e Unterstiitzung des SAV bei der Katasterpflege und Ubermittlung des aktuellen Katasters
zum Jahresende an die beteiligten Stadte und Gemeinden

e Im Landkreis Reutlingen Ubernimmt Mythos Schwéabische Alb diese Aufgaben in Abspra-
che mit dem Landkreis.

4. Aufgaben der Stadte und Gemeinden

Bei Bedarf und auf Anfrage unterstiitzen die Stadte und Gemeinden den SAV im Rahmen
der Qualitatssicherung durch die Arbeit ihrer Bauhotfe, u.a. bei folgenden Arbeiten:

Bereitstellung und Montage neuer Wegzeiger-Pfosten
Reparatur Wegzeiger-Pfosten

Reinigung der Wegzeiger

Einrichtung von temporaren Umleitungen

grolRere WegeinstandsetzungsmalRnahmen

Dies Bedarf der vorherigen Abstimmung mit den Kommunen. Die Entscheidung tber die Un-
terstlitzung der MaRnahmen liegt bei den Kommunen.

5. Finanzierung

Die Landkreise Esslingen und Reutlingen tragen einmalig die Kosten, die im Zuge der Neu-
beschilderung des Grundwanderwegenetzes fir die Produktion und Montage der Beschilde-
rung und des dazugehorigen Materials anfallen.

Der Landkreis Esslingen und Mythos Schwabische Alb erstatten dem Schwabischen Albver-
ein die Folgekosten fir das Material der wegweisenden Beschilderung, die im Rahmen der
Grundwanderwegebeschilderung (Reparatur, Ersatzteile, neue Schilder und Pfosten) und ftr
die digitale Datenpflege im Natursportplaner anfallen. Der Landkreis Esslingen tragt dabei
die Kosten, die auf seiner Gemarkung entstehen. Mythos Schwabische Alb tragt die Kosten,
die auf der Gemarkung des Landkreises Reutlingen entstehen. Pro Kalenderjahr wird fiir
diese Kosten vom Landkreis Esslingen und vom Mythos Schwabische Alb jeweils ein Budget
von 2.500 EUR eingeplant und vorgehalten. Wird dieses Budget tUberschritten, werden sich
die Parteien zum weiteren Vorgehen und zur Kostentragung abstimmen.

Fur die Erstattung der Kosten des Materials der wegweisenden Beschilderung ist die Rech-
nung inkl. Begehungsprotokoll und Dokumentationsnachweis vom Schwabischen Albverein
Uber die erledigte Arbeit nach der halbjahrlichen Begehung zu Gbermitteln. Die Abrechnun-
gen sind je nach Gemarkung an den Landkreis Esslingen oder an Mythos Schwéabische Alb
zu richten. Auch die digitale Wegepflege wird durch den Schwabischen Albverein Uber

schriftliche Nachweise abgerechnet. Zum Beschilderungsmaterial gehoren die Pfosten und
Wegzeiger mit dem dazugehérigen Befestigungsmaterial sowie die Standortaufkleber.

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
3 von 46
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Die Kosten fur die Markierungszeichen (Unterwegsmarkierung) tragt der Schwabische Alb-
verein selbst.

7. Vereinbarungsdauer und -beendigung

Die Vereinbarung tritt am 01.01.2025 in Kraft und gilt auf unbestimmte Zeit. Im dreijahrigen
Turnus soll eine Zufriedenheitsbefragung erfolgen, so dass bei Bedarf Anderungen vorge-
nommen werden kdnnen.

8. Nebenabreden

Diese Vereinbarung enthélt alle zwischen den Parteien vereinbarten Bestimmungen bezig-
lich der Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes in den Landkreisen Esslingen und Reutlin-
gen. Mindliche Nebenabreden bestehen nicht.

Erganzungen oder Anderungen dieser Vereinbarung bediirfen der Schriftform. Dieses gilt
auch fur die Aufhebung des Schriftformerfordernisses.

9. Salvatorische Klausel

Sollte eine Bestimmung dieser Vereinbarung nichtig oder anfechtbar oder aus einem sonsti-
gen Grunde unwirksam sein, so bleibt die Ubrige Vereinbarung dennoch wirksam. Gleiches
gilt fir etwaige Vertragsliicken. Es ist den Parteien bekannt, dass nach der Rechtsprechung
des Bundesgerichtshofs eine salvatorische Klausel lediglich zu einer Beweislastumkehr fihrt.
Es ist jedoch die ausdriickliche Absicht der Parteien, die Gultigkeit der verbleibenden Best-
immungen in jedem Fall zu erhalten und demgemar die Anwendbarkeit von § 139 BGB ins-
gesamt auszuschliel3en. Die Parteien verpflichten sich in einem solchen Falle, statt der nich-
tigen, anfechtbaren oder unwirksamen Bestimmung eine solche zu vereinbaren, die ihrem
Sinne mdglichst nahekommt und einen entsprechenden wirtschaftlichen Erfolg gewahrleistet.

(Ort, Datum) Prasident Dr. Rauchful3, Schwabischer Albverein
(Ort, Datum) Heinz Eininger, Landrat Esslingen

(Ort, Datum) Dr. Ulrich Fiedler, Landrat Reutlingen

(Ort, Datum) Elmar Rebmann, Mythos Schwabische Alb

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
4 von 46
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(Ort, Datum) Elmar Rebmann, Birgermeister Stadt Bad Urach

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
5 von 46
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(Ort, Datum) Daniel Gluiber, Burgermeister Gemeinde Beuren

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
6 von 46
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(Ort, Datum) Marcel Musolf, Burgermeister Gemeinde Bissingen Teck

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
7 von 46
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(Ort, Datum) Michael Hillert, Blrgermeister Dettingen an der Erms

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
8 von 46
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(Ort, Datum) Rainer Haul3mann, Blrgermeister Gemeinde Dettingen u. Teck

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
9 von 46
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(Ort, Datum) Mario Storz, Burgermeister Gemeinde Engstingen

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
10 von 46
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(Ort, Datum) Eric Sindek, Burgermeister Gemeinde Eningen u. A.

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
11 von 46
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(Ort, Datum) Roman Weil3, Burgermeister Gemeinde Erkenbrechtsweiler

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
12 von 46
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(Ort, Datum) Simon Blessing, Birgermeister Gemeinde Frickenhausen

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
13 von 46
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(Ort, Datum) Klemens Betz, Burgermeister Gemeinde Gomadingen

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
14 von 46
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(Ort, Datum) Roland Deh, Burgermeister Gemeinde Grabenstetten

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
15 von 46
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(Ort, Datum) Volker Brodbeck, Birgermeister Gemeinde Grafenberg

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
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(Ort, Datum) Christopher Ott, Burgermeister Gemeinde Grof3bettlingen

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
17 von 46
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(Ort, Datum) Ulrike Holzbrecher, Birgermeisterin Stadt Hayingen

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
18 von 46
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(Ort, Datum) Simon Baier, Biurgermeister Gemeinde Hohenstein

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
19 von 46
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(Ort, Datum) Siegmund Ganser, Birgermeister Gemeinde Huilben

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
20 von 46
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(Ort, Datum) Pascal Bader, Oberbirgermeister Stadt Kirchheim unter Teck

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
21 von 46
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(Ort, Datum) Stefan Ade, stellv. Blrgermeister Gemeinde Kohlberg

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
22 von 46
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(Ort, Datum) Michael Schlecht, Birgermeister Gemeinde Lenningen

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
23 von 46
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(Ort, Datum) Peter NuBbaum, Blrgermeister Gemeinde Lichtenstein

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
24 von 46
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(Ort, Datum) Robert Mellinghoff, Burgermeister Gemeinde Mehrstetten

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
25 von 46
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(Ort, Datum) Patrick Hubertz, Blurgermeister Stadt Metzingen

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
26 von 46
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(Ort, Datum) Mike Minzing, Burgermeister Stadt Munsingen

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
27 von 46
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(Ort, Datum) Wolfgang Gogel, Birgermeister Gemeinde Neckartailfingen

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
28 von 46
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(Ort, Datum) Melanie Braun, Burgermeisterin Gemeinde Neckartenzlingen

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
29 von 46
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(Ort, Datum) Jirgen Ebler, Gemeinde Neidlingen

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
30 von 46
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(Ort, Datum) Matthias Backer, Birgermeister Stadt Neuffen

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
31 von 46
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(Ort, Datum) Dr. Johannes Fridrich, Oberbirgermeister Stadt Nurtingen

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
32 von 46
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(Ort, Datum) Verena Grotzinger, Burgermeisterin Stadt Owen

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
33 von 46
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(Ort, Datum) Reinhold Teufel, Birgermeister Gemeinde Pfronstetten

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
34 von 46
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(Ort, Datum) Stefan Worner, Burgermeister Stadt Pfullingen

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
35 von 46
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(Ort, Datum) Christof Dold, Burgermeister Gemeinde Pliezhausen

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
36 von 46
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(Ort, Datum) Thomas Keck, Oberburgermeister Stadt Reutlingen

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
37 von 46
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(Ort, Datum) Tobias Pokrop, Burgermeister Gemeinde Riederich

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
38 von 46
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(Ort, Datum) Anja Sauer, Birgermeisterin Gemeinde Romerstein

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
39 von 46
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(Ort, Datum) Uwe Morgenstern, Burgermeister Gemeinde Sonnenbuhl

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
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(Ort, Datum) Florian Bauer, Birgermeister Gemeinde St. Johann

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
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(Ort, Datum) Katja Fischer, Blurgermeisterin Stadt Trochtelfingen
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Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
42 von 46

59



(Ort, Datum) Silke Hoflinger, Burgermeisterin Gemeinde Walddorfhéslach
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(Ort, Datum) Christian Majer, Birgermeister Gemeinde Wannweil
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(Ort, Datum) Johannes Ziifle, Birgermeister Stadt Weilheim an der Teck
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(Ort, Datum) Alexandra Hepp, Burgermeisterin Gemeinde Zwiefalten

Vereinbarung zur Pflege des SAV Grundwanderwegenetzes im Landkreis Reutlingen und in den Kommunen des Landkreises
Esslingen, die im Biospharengebiet Schwabische Alb liegen oder unmittelbar daran angrenzen
46 von 46

63



	Sitzungsdokumente
	Öffentliche Bekanntmachung

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  2 Schulsozialarbeit; Hier: Sommerferienprogramm
	Informationsvorlage  8602 öff

	TOP Ö  3 Gemeindebücherei; Hier: Jahresbericht für das Jahr 2023
	Informationsvorlage  8605 öff
	8605-1 öff 2023 Jahresbericht  8605 öff

	TOP Ö  4 VHS; Hier: Jahresbericht für das Jahr 2023
	Informationsvorlage  8604 öff
	8604-1 öff vhs Jahresbericht 2023  8604 öff

	TOP Ö  5 Wanderkonzeption Mittlere Alb, Albtrauf und Biosphärengebiet Schwäbische Alb; Hier: Pflegevertrag mit dem Schwäbischen Albverein e.V.
	Vorlage  8606 öff
	8606-1 öff Pflegevereinabrung SAV-Grundwanderwegenetz im LK RT und im LK ES (Kommunen BSG u. angrenzenden Kommunen)  8606 öff



